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Seebrise Aktion
Museumstag 21. März

Mit über 30 Forschern 
sind wir zu einem in-
formativen und fröhli-
chen Nachmittag in 
das Naturkundemuse-
um Niebüll aufgebro-
chen. In der grauen 
Jahreszeit gab es vie-
le Veranstaltungsan-
gebote, um mit den 
Kindern die Nachmit-
tage zu gestalten. Zwi-
schen gläsernem Bie-
nenstaat, brummen-
den Waldtieren und 
mikroskopischen Fos-
silien gab es viel Zeit 
für Fragen. Neue Ein-
drücke über die heimische Naturvielfalt konnten spiele-
risch und intuitiv gewonnen werden, so dass nicht nur die 
Kinder sondern auch deren Begleitungen noch etwas 
dazu lernen konnten. Es sei jedem ans Herz gelegt, die-
ses umfangreiche Ausstellung über unsere Region zu be-
suchen. 
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Seebrise Aktion
Man wird wieder sensibel für 
all das, was uns umgibt...au-
ßerdem macht Krabbenwett-
rennen, Nase-an-der-Aquari-
umscheibe-plattdrücken und 
Kabinettsjagen auch sehr viel 
Spaß.

Zwischendurch gab es einen 
gesunden und plastikfreien 
Snack für alle Entdecker: 
Obst und Gemüse, sowie Ap-
felsaft aus der Region.

Wir sagen Danke, Katharina Vogel mit Lise und Maxi.

Seebrise e. v.
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Seebrise Aktion
Plastiksammelaktion

In diesem Monat gab es gleich zwei Aktionen gegen Müll, 
großartig!

Am 7. April sind wir in Südwesthörn losgezogen, ausge-
stattet mit Mülltüten, Gummihandschuhen und Greifzan-
gen, um an der Küste Plastik einzusammeln. Nach dem 
Erfolg der ersten Aktion haben wir diesmal eine Koopera-
tion mit dem befreundeten, gemeinnützigen Verein „Ex-
plainora e.V.“ verabredet, die regelmäßig um die Welt 
ziehen und eine vorbildhafte Arbeit gegen Plastikmüll, be-
sonders in Entwicklungsländern, leisten.

Mit 30 motivierten Sammlern haben wir uns am Vormittag 
in verschiedene Richtungen aufgeteilt und sind Badestel-
le, Salzwiesen, Deich und den hintergelegenen Sielzug 
abgegangen. Was anfangs nach einer Sisyphos-Aufgabe 
aussah, entpuppte sich recht schnell als nicht zu schaf-
fendes Großprojekt. Unsere Tüten füllten sich zunächst 
mit Plastikkleinteilen, die bereits verwittert und dem Zer-
fall in Mikroplastik nahe waren. Im Laufe der Aktionen 
entdeckten wir immer mehr Großteile: Waschschüsseln, 
Kanister, Blumenübertöpfe. Das Highlight war eine weit-
gereiste Shampoo-Flasche aus Griechenland, mitten in 
den Salzwiesen.

Ziel war es wieder, neben der faktischen Reinigung des 
Gebiets, den Kindern eine Selbstverständlichkeit mitzu-
geben, dass Müll in die Mülltonne gehört. Neben dem 
Sammeln haben wir auch über Plastikreduktion gespro-
chen.
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Seebrise Aktion
Allen gesammelten Müll haben wir auf einem beachtli-
chen Haufen zusammengetragen. Inklusive gefundener 
Flaschenpost. Nach getaner Arbeit gab es wieder war-
men Kakao und Kaffee vom Gasthof Südwesthörn. Dafür 
herzlichen Dank für das Sponsoring durch die Gemeinde/
Bürgermeister. Es ist schön, dass solche Aktionen An-
klang finden und ganz unbürokratisch unterstützt werden!

Zum Dank haben alle Kinder ein bilinguales Ausmalheft 
des „Explainora“-Vereins bekommen „The Problem of 
Plastik“.

Nochmals Danke an alle Eltern, die mit Ihren Kindern sol-
che Aktionen unterstützen!

Am 05. Mai hat der TSV ebenfalls zum Müllsammeln in 
der Gemeinde Emmelsbüll aufgerufen. Es gingen 16 mo-
tivierte große und kleine Sammler an den Start, die mit 
Würstchen und Kartoffelsalat belohnt wurden. Ebenfalls 
eine beispielhafte Aktion!

Beitrag + Bilder v. Katha-
rina Vogel

Seebrise e.V.
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Seebrise Aktion
Das Heaven Festival

... ist das Jugendfestival der Nordkirche. Es fand in die‐
sem Jahr 2018 vom 10. bis 13. Mai auf der Dominsel in 
Ratzeburg statt. Bischöfin 
Kirsten Fehrs eröffnete an 
Christi Himmelfahrt das Festi‐
val und predigte im Eröff‐
nungsgottesdienst. 
„Echt jetzt“ lautete das Motto 
des Heaven Festivals. Es lei-
tet sich aus dem Johannes-
Evangelium im Neuen Testa-
ment der Bibel ab. „Euer Herz 
lasst euch nicht verwirren. 
Glaubt an Gott und glaubt an 
mich“ sagt Jesus darin zu sei-
nen Jüngern. So ist dieses 

Motto eine Chance, sich neu 
mit einer Welt auseinander-
zusetzen, in welcher sich an-
gesichts einer wahren Infor-
mationsflut bis hin zu Fake-
News immer häufiger die Fra-
ge stellt, was heutzutage 
noch wirklich glaubwürdig ist.
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Seebrise Aktion
Die Jugendlichen nahmen an verschiedenen Workshops 
teil. Segeln, Graffiti und Sportangebote, für jeden war et-
was dabei.

Danke an die Bürgerstiftung Emmelsbüll-Horsbüll die die-
ses Projekt unterstützt hat.
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Seebrise Aktion
Die Ferienfreizeit 2018 steht an.

Viele Kinder nehmen wieder daran teil und wir sind wie-
der auf Sponsoren angewiesen. Der Teilnehmerbeitrag 
deckt nur einen Teil der Kosten des Projektes.

Vielleicht haben sie Lust unsere Arbeit 
zu unterstützen. 

Unsere Bankverbindung finden sie auf der Rückseite des 
Nordseespiegels.

        _____________________________________

Pünktlich zur Ferienfreizeit haben wir zwei neue Jugend-
gruppenleiterinnen. 

Nach einem fünftägigen Aufenthalt in der Niebüller Ju-
gendherberge, voller Spaß und Ernergie, wurden nicht 
nur neue Freundschaften geschlossen, sondern auch 
viele Kenntnisse in der Gruppenleitung und Gruppenbe-
treuung mitgenommen. Unsere 
beiden Teilnehmerinnen blicken 
gerne auf diesen Kursus zurück 
und empfehlen ihn weiter.

Jule Petersen und

Alyscha Jansen

Herzlichen Glückwunsch und wir 
freuen uns über eure Unterstüt-
zung.

Seebrise e. V.
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Seebrise Aktion
Kirchentag Dortmund 2019

Vom 19. bis 23. Juni 2019 findet der Kirchentag zum wie-
derholten Male in Dortmund statt. 

Die Losung lautet: 

Was für ein Vertrauen … 2. Könige 18,19.

Jule Petersen gewann auf den Heavenfestival eine Dau-
ereintrittskarte für dieses Event.

Herzlichen Glückwunsch.

Wir wollen dort auch wieder hin. Wer Interesse hat mitzu-
fahren, kann sich auch jetzt schon bei uns anmelden.

Seebrise e.V.
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Seebrise Aktion

Jim Knopf und Lukas - wer kennt sie nicht?

Eine Insel mit zwei Bergen - Lummerland

Viele kennen sie aus der Augsburger Puppenkiste.

Die Insel Lummerland liegt irgendwo im weiten Meer. 
Dort wohnen vier Leute. Der König Alfons, Lokomotivfüh-
rer Lukas, die Kaufmansfrau Frau Waas und Herr Arnold.

Als eines Tages der Postbote ein falsch adressiertes Pa-
ket abliefert, ist die In-
sel um einen Bewoh-
ner reicher. In dem 
Paket befand sich ein 
dunkelhäutiges Kind 
namens Jim Knopf. 
Jahre später macht 
Jim Knopf eine Ausbil-
dung bei Lukas zum Lokomotivführer. König Alfons macht 
sich bald Sorgen über eine mögliche Überbevölkerung 
von Lummerland und möchte die Lokomotive namens 
Emma stilllegen. Doch dieses wollen Lukas und Jim nicht 
hinnehmen und brechen mit Emma auf. Ihre Reise führt 
sie über das Meer in viele Abenteuer. Sie treffen auf Pira-
ten, Drachen und einem Kaiser und natürlich auch auf 
eine Prinzessin. 
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Seebrise Aktion
Diesen Film haben wir uns im Kino mit vielen Kindern an-
gesehen. Es war ein herrlicher Nachmittag. Die Kinder 
fanden den Film richtig spannend und ganz super. Am 
30. Dezember kommt Jim Knopf und Lukas als Musical in 
die Stadthalle. Das werden wir dann mit den Kindern 
auch besuchen.

Seebrise e.V.   

        _____________________________________

Helfen Sie mit Südwesthörn vom Müll zu befreien.

In der Gaststätte Südwest-
hörn deponieren wie Müllgrei-
fer und Zubehör, wer Lust hat 
bei seinem Spaziergang et-
was für eine saubere Umwelt 
zu tun, kann sich einen Müll-
greifer mitnehmen und unter-
wegs den Müll aufsammeln.

Unten am Deich bei den Toi-
letten befindet sich eine öf-
fentliche Mülltonne wo sie 
den gesammelten Müll ent-
sorgen können.

Seebrise e. V.
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Termine

30. Mai Spargelessen mit Lotto. Ausrichter: DRK. 
Gaststätte Südwesthörn. 18.00 Uhr.

22. Juni Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Südwesthörn.
23. Juni Auftritt Blaue Jungs. 19.00 Uhr. Rickelsbüller 

Hof.
23. Juni Ausflug vom DRK.
30. Juni – 
01. Juli

Jubiläum der freiwilligen Feuerwehr Emmels-
büll

06. Juli Rausschmeißerfest im Kindergarten. 14.00 
Uhr.

06. Juli Grillabend mit Musik. Ausrichter Sozialver-
band. Hof Gaarde.

07. Juli Kinderfest Hof Gaarde. 14.00 Uhr.
10. Juli –
20. Juli

Ferienfreizeit Emmelsbüll-Horsbüll

20. Juli Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Annelie 
Rasch.

03. Aug. Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Annelie 
Rasch.

04. Aug. Öffentliches Grillen. Mehrgenerationenspiel-
platz Emmelsbüll-Horsbüll. Mit den Blauen 
Jungs. Ausrichter: Seebrise e. V. 18.00 Uhr.
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Termine

05. Aug. Kindertag in Südwesthörn. Ausrichter: TSV 
14.00 Uhr.

17. Aug. Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Annelie 
Rasch.

25. Aug. Auftritt Blaue Jungs. 19.00 Uhr. Rickelsbüller 
Hof.

31. Aug. Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Annelie 
Rasch.

07. Sept. Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Südwesthörn.
22. Sept. Lotto in der Alten Schule.  Ausrichter Sozial-

verband.
26. Sept. Spielenachmittag im Pastorat Horsbüll. 14.30 

Uhr. Ausrichter DRK.
05. Okt. Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Südwesthörn.
27. Okt. Auftritt Blaue Jungs. 18.00 Uhr. Rickelsbüller 

Hof.
31. Okt. Spielenachmittag im Pastorat Horsbüll. 14.30 

Uhr. Ausrichter DRK.
16. Nov. Gemeinsames Essen 19.00 Uhr südwesthörn 

mit Lotto. Ausrichter DRK.
08. Dez. Frühstücksbuffet 09.30 Uhr. 9.30 Uhr. Aus-

richter DRK.
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Aus der Region
Südwesthörn

Bereits von der Südwesthörner Straße sieht man die klei-
ne weiße Bude schimmern. Wir nähern uns dem Wagen 
mit der Aufschrift „Magrets Fischbude“ mit leeren Magen 
und in der Luft liegt der Duft von knusperigen Brötchen 
und Räucherfisch. Die Mitfahrer der Rückbank jubeln auf, 
als sie erkennen, wo wir sind. Denn die Fischbude ist ihre 
Adresse für alles, was zu einem Sommertag gehört: Eis, 
Limonade und Deichhotdogs –mit extra viel Soße. 

Doch noch bevor wir Kerstin, der weltbesten Fischbuden-
inhaberin, unsere Bestellung zurufen, geht’s in die Nord-
see: die Tide passt und wir springen abwechselnd von 
der Badeplattform. Der Wind trocknet die Haare schnell 
und das Salz auf den Lippen ist der Vorgeschmack auf 
ein Abendessen an der frischen Luft.

Kerstins Angebot ist vielfältig –jeder Besucher wird etwas 
finden: Matjes mit Zwiebeln, Lachs mit Senfsoße, üppige 
Fischteller, erstklassige Krabbenbrötchen oder Backfisch-
brötchen mit Soße, Röstzwiebeln und sauren Gurken. 
Zwischen 15.00 Uhr und 18.30 Uhr ist hier fast alles 
möglich. Außer Mittwoch und bei sehr schlechtem Wetter, 
da bleibt die Bude geschlossen. Aber dieser Sommer 
bleibt -Gerüchten zufolge- frei von schlechtem Wetter...
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Seit Pfingsten ist Kerstin wieder mit Freude dabei und wir 
sind dankbar, dass Sie für uns zur schönsten Zeit im Jahr 
die Fischbude betreibt und dafür sorgt, dass es neben 
dem Gasthof Südwesthörn eine weitere Anlaufstelle für 
Einheimische und (zunehmend) Touristen gibt. 

Kerstin: wir sagen bereits jetzt DANKE & wünschen Dir 
eine erfolgreiche Sommersaison!

Nach Baden, Spielen, Eis und Deichhotdog sind die Kin-
der müde. Als wir die Fischbude verlassen, wurde sie 
erst richtig voll. Nach der Arbeit kommen viele hierher 
und treffen sich auf ein Feierabendgetränk. Jung und Alt, 
Emmelsbüll und Horsbüll, Einheimische und Touristen: 
hier findet Austausch statt und die Gemeinde profitiert 
davon.

Die Kinder schlafen auf der Rückfahrt satt und zufrieden 
ein und ich denke: wie schön wir es hier haben.
Beitrag & Foto von großen Fischbudenfans: Fam.Vogel
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Neues vom TSV.

So viele neue kleine Kinder! Herrlich! Der hölzerne Klap-
perstorch kommt kaum zur Ruhe - überall steht er im Vor-
garten und verkündet Nachwuchs. Das macht nicht nur 
glücklich beim Vorbeifahren, sondern hat auch den TSV 
motiviert ein Kindertanzkreis ins Leben zu rufen.

Neu im Angebot ist fortan jeden Freitag von 15.30 Uhr bis 
etwa 16.15 Uhr ein bunter, fröhlicher und aktiver Tanz-
kreis unter der Leitung von Sabrina Holm. Es richtet sich 
an die Altersgruppe 1,5 bis 5 Jahre. Wer mitmachen 
möchte, ist herzlich willkommen ♡
Es wird gesungen, getanzt und getrommelt.

Am 20. April gab es eine große Überraschung, als 3 La-
dies vom „Ladies Circle 16 Südtondern“ vollbepackt in 
die Turnhalle kamen. Sabrina hatte um eine Unterstüt-
zung in Form von Klanghölzern geben, die sie gern im 
Kurs einsetzen möchte. Die Ladies haben umgehend re-
agiert und kamen mit Klanghölzern, Tamburinen und 
Trommeln, die der TSV als Spende erhalten hat. Sogar 
ein Sack voll Kuscheltiere war dabei. Alle Kinder waren 
fröhlich und der nächs-
te Einsatz der Musikin-
strumente wird nicht 
lang auf sich warten 
lassen.
Beitrag von Katharina Vogel 
und Fotos vom „Ladies Cir-
cle 16 Südtondern“
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Blaue Jungs
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wir "Blauen Jungs" lieben die Geselligkeit. Das gilt nicht 
allein für unsere Auftritte anlässlich von Familienfeierlich-
keiten, Vereinsfesten oder auch vor größerem Publikum. 
Das trifft auch für uns als Gemeinschaft zu. Aus diesem 
Grund organisiert unser Festausschuss jedes Jahr einen 
Ausflug, ein Grillfest und eine Adventfeier. Oder wir tref-
fen uns zu einem gemeinsamen Frühstück. Zu diesen 
besonderen Angelegenheiten sind dann auch unsere 
Ehepartnerinnen bzw. Lebensgefährtinnen willkommen.

Besonders geschätzt hat unsere Gemeinschaft einer, den 
unser Publikum meist von hinten gesehen hat: unser 
langjähriger Dirigent Jorgo Lorkowski. Ein Mensch mit ei-
ner interessanten Vita: einer der ersten Bundeswehrsol-
daten, ausgezeichnet für seinen Einsatz bei der Sturmflut 
Februar 1962 in Hamburg, viele Jahre Sozialarbeiter in 
einem Berufsförderungs-
werk, Tier- und Menschen-
freund, Feingeist und - na-
türlich - passionierter Sän-
ger. Unser Freund.

Als uns eine Busreise zur 
Elbphilharmonie nach Ham-
burg führte, war dies für ihn 
auch ein Ausflug an den Ort, an dem er geboren wurde 
und seine Kindheit verbrachte. 

Jorgo Lorkowski verstarb am 22.04.2018.

Bernd Böge, 1. Vorsitzender
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WestWind Orchester

Liebe Leserinnen und Leser,

unser Saisonauftakt „im 
Freien“ am 01. Mai fiel buch-
stäblich ins Wasser. Auf-
grund des Unwetters und Starkregen am Tag vorher war 
der Festplatz in Lindholm quasi abgesoffen und somit 
nicht nutzbar. Schweren Herzens wurde das Maibaum 
aufstellen vom veranstaltenden Sportverein komplett ab-
gesagt.

Umso besser lief es am 5. Mai beim Hauptstraßenver-
gnügen (HSV) in Niebüll. Bei bestem Wetter spielten wir 
am Nachmittag auf der großen HGV-Bühne auf dem Rat-
hausplatz. Sehr viele Menschen schlenderten durch die 
Hauptstraße und verweilten dann auch auf dem Rathaus-
platz, um uns zuzuhören. Für uns ein gelungener toller 

Auftritt, verbunden mit ei-
nem großen Dank an den 
HGV Niebüll.

Gleich am nächsten Wo-
chenende, 12. Mai, ging es 
zum Dorffest nach Wittbek. 
Ein Auftritt, der wieder un-
vergessen bleiben wird. 
Um 19.30 Uhr startete der 

Umzug durchs ganze Dorf, den wir per Trecker und An-
hänger musikalisch begleiten. Es wurden die Würdenträ-
ger diverser verschiedener Disziplinen zu Hause aufge-
sucht, die dann im Rahmen eines „Umtrunkes“ ihre
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WestWind Orchester
Gratulation von der großen Festgesellschaft erhielten. So 
ging der Umzug mit weit über 100 Teilnehmern über 2 ½ 
Stunden durch Wittbek. Der Höhepunkt ist dann aber der 
Abschluss im Wittbeker Krog. Die Kapelle – also wir – 
wurden mitten auf dem Saal „platziert“ - und dann geht 
dort die Post ab, aber so richtig. Die gesamte Festgesell-

schaft tanzt und feiert um das 
Orchester herum. 

Natürlich vorbereitet spielten 
wir dann auch die entspre-
chende Stimmungsmusik, die 
den Saal zum beben brachte. 
Eine riesen Gaudi, auch für 
uns, mit einer ganz tollen und 
sehr netten Dorfgemeinschaft. 
Ein ganz besonderer Auftritt, 
an den wir uns lange erinnern 
werden. Ach ja – für die 
nächsten Jahre sind wir be-
reits wieder in Wittbek ge-

bucht!  Wir freuen uns! 

Zum Schluss noch eine Anmerkung. Vor kurzem erschien 
im Nordfriesland Tageblatt der Bericht bzw. die Dorfge-
schichte über die Gemeinde Emmelsbüll-Horsbüll. In die-
sem Zusammenhang wurden auch die Aktivitäten und 
das Vereinsleben in der Gemeinde erwähnt und die be-
teiligten Vereine aufgezählt. Unvollständig, denn wir wa-
ren leider nicht dabei ☹. 
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WestWind Orchester
Also – in der Gemeinde Emmelsbüll-Horsbüll gibt es 
auch und weiterhin ein reges und aktives Orchester na-
mens WestWind-Orchester Südtondern, das sich nach 
wie vor über weitere Mitspielerinnen und Mitspieler sehr 
freuen würde.  

Schaut auf unserer Internetseite www.westwind-orches-
ter.de und Ihr findet alles über unser Orchester, Termine 
und unsere Aktivitäten. 

Für Fragen oder weitere Auskünfte stehen wir gerne zur 
Verfügung.

Viele Grüße

WestWind-Orchester Südtondern 

Ralf Boysen

1. Vorsitzender

Tel.: 04661-4092

Internet: www.westwind-orchester.de

Email: info@westwind-orchester.de 
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Aus der Nachbarschaft …
 ... eine neue Rubrik in unserer Gemeindezeitung „Nord-
seespiegel“. Als regionales, kleines Printmedium erreicht 
der Nordseespiegel dank der wunderbaren, ehrenamtli-
chen Verteiler und Verteilerinnen über 300 Haushalte.

Wer die Gelegenheit nutzen möchte, darf jederzeit gern 
selbst Artikel beitragen. Oder von mir schreiben lassen 
(04665-983853). Mit der neuen „Rubrik aus der Nachbar-
schaft“ möchte ich kleine Einblicke in Nachbars Garten 
geben oder nette Menschen vorstellen, die etwas Beson-
deres können. Ernsthafte Beiträge gehören hier genau so 
hin wie skurrile und lustige Geschichten.

Es gibt immer eine Geschichte aus Emmelsbüll und eine 
aus Horsbüll.

Und wie in der letzten Ausgabe bereits angedeutet, geht 
es darum die Nachbarschaft besser kennenzulernen und 
sich beim Lesen über seine Nachbarn zu freuen!

Herzlichste Grüße 

Katharina Vogel
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Aus der Nachbarschaft - Emmelsbüll

Wer vom Mühlendeich kommend in der Rechtskurve ei-
nen Blick nach rechts riskiert, kommt an einem schönen, 
eingewachsenen Friesenhaus aus dem Jahr 1936 vorbei. 
Mit einer herrlichen, großen Rotbuche im Garten. Es blü-
hen Rosen, der Wintergarten ist bepflanzt und in der Ein-
fahrt steht nicht selten ein Wohnwagen. Mühlendeich 
Nummer Einundzwanzig. Dort wohnt Jonne. Schwarz, 
stromlinienförmig und aufmerksam. Er ist ein gut sortier-
ter Labrador, der nicht selten sogar auf`s Wort hört.

34 Kilogramm jagen über die Felder während Frauchen 
die in der Hundschule einstudierten Kommandos abruft. 
Meistens hört er, manchmal nicht. Er liebt das Jagen von 
Feldhasen und beobachtet gern Enten. Und er mag alle 
Erscheinungsformen des Wassers: Seen, Meere, Sielzü-
ge, Tümpel und Regenbecken. Nach dem täglichen Ba-
deausflug gibt es Schweineohren. Am liebsten alles 
gleichzeitig auf der 
dänischen Ostsee-
insel Als – denn das 
ist sein Lieblingsort 
auf der Welt. Im 
Sommer. Im Winter 
zieht er den heimi-
schen Kamin vor.

Wer Jonne gern mal 
ein Leckerli vorbei-
bringen möchte, ist 
im Mühlendeich Ein-
undzwanzig gern ge-
sehener Gast.
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Vorbei an drei Rapsfeldern, kurz vorm grünen Deich mit 
der Marienkirche im Hintergrund schlängelt sich die Hors-
büller Dorfstraße. Das alte reetgedeckte Pastorat aus 
dem Jahre 1770 liegt gemütlich in der Sonne auf seiner 
Warft. Bienen im Garten, Bäume im Wind –Idylle.

Moment: auf einem abgesägten Baumstamm thront ein 
weiß-befelltes Tier. Der scharfsinnige Blick in die Ferne 
gerichtet. Aus 4,5 Kilo, 25 cm Widerristhöhe und einem 
Fellvolumen von 10 Dauerwellen ergibt sich: 100 % An-
mut oder einfach BELLA. Der Name ist Programm. Seit 
über vier Jahren ist das Erkennungsmerkmal des Althors-
büller Unikats, ein Tibet Spaniel, seine Schönheit, Extra-
vaganz und Eleganz. Mit einer Vorliebe für zartes Fleisch 

bewegt sie sich 
grazil an der Seite 
ihres Frauchens 
durch Raum und 
Zeit. Stella und 
Bella haben eine 
Lad ies -WG im 
Pastorat. Es war 
Liebe auf den ers-
ten Blick: Bella 
liebt Stella –Fri-
seurmeisterin mit 
eigener Schnitte 
i n D a g e b ü l l 
(Nordseestraße 

1). Bella pendelt zwischen Salon & Pastorat, die perfekte 
work-life-balance. 

25

Aus der Nachbarschaft - (Alt) Horsbüll



Aus der Nachbarschaft - (Alt) Horsbüll

Sie sagt von sich selbst, sie sei unkompliziert und genügsam. 
(Anmerkung der Redaktion und aus familiären Umfeld bestä-
tigt: solange man ihr einen bordeuxroten Flanellteppich aus-
rollt und immer ein komfortables Hundebett mit Matratze Här-
tegrad 3,5 + Lammfellüberzug bereit hält. Ihr 3-Uhr-Fleisch hat 
sie gern medium + lauwarm, abgerundet mit einer Priese Par-
mesan aus der Toskana. Der Wassernapf mit Mondwasser aus 
den sibirischen Heilquellen auf 23 Grad temperiert.)

Was sie nicht mag: andere Hunde, körperliche Aktivität bei der 
man schwitzen könnte, zu viele andere Menschen, schlechtes 
Essen, schlechten Wein, schlechte Frisuren oder zu warme 
Tage oder zu kalte Tage oder schlecht abgesaugte rote Teppi-
che.

Bella ist ein charmantes Unikat. Ihr Herz kann man nicht ge-
winnen, denn es ist bereits vergeben, aber für ein Stückchen 
Kinsky-Wurst wäre sie durchaus bereit sich im Hals-Nacken-
Bereich punktuell streicheln zu lassen.

Wer also an der Kirchwarft in Althorsbüll vorbei kommt und im 
herrschaftlichen Garten ein skulpturartiges Wesen auf einem 
Baumstamm thronen sieht: DAS ist BELLA ♡
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Rätsel

Der Gewinner oder die Gewinnerin erhält einen 10,00 € 
Gutschein.
Die Gewinnerin des Rätsels aus dem letzten Nordsee-
spiegel ist Anke Plettner. Sie erhält einen 10,00 € Gut-
schein. 

Herzlichen Glückwunsch.
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Erinnerung
Am 04. August um 18.00 Uhr findet wie jedes Jahr auf 
dem Mehrgenerationenspielplatz in Emmelsbüll-Horsbüll 
wieder das öffentliche Grillen statt.

Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Blauen 
Jungs.
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